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 Das neue Business-Banking der Bank Austria.
Die meisten Banken bieten Unternehmen nur traditionelle Wege: die Filiale und das Online-Banking.  
Die Bank Austria geht einen neuen Weg.

Der  Unterschied ist innovativ und heißt Multi­
kanal­Banking. Damit profitieren nun auch 
Unter nehmen vom Komfort einer Onlinebank, 
verknüpft mit der Kompetenz einer klassischen 
Beraterbank.
Genießen Sie die neue Freiheit im Banking: vom 
Büro, von zu Hause oder unterwegs – schnell, 
 bequem und einfach, einfach smart.

Bank Austria, DER Finanzpartner  
für Unternehmen.
Weitere Informationen erhalten Sie im 
 FirmenkundenCenter Salzburg,   Telefon  
+43 (0)5 05 05-66300 oder unter 
 firmenkunden.bankaustria.at.

Einfach, schnell und bequem.

Ihre smarten Möglichkeiten:
• OnlineProdukte für Ihr Business: 

von Business-OnlineKonto, Business-
Online Sparen, Business-OnlineKredit, 
Business-OnlineKredit karte bis zu 
Business- OnlineLeasing.

•  Ihr Betreuer auch für  unterwegs: 
 Beratung über VideoTelefonie.

•  Mit der MobileBanking App wird Ihr 
 BusinessNet mobil.

• Onlinebestellung von Drucksorten  
und Belegen.

• Das persönliche Gespräch mit Ihrer 
 Betreuerin bzw. Ihrem Betreuer.

„ Mit der Bank Austria  
genießen  Unternehmen 
eine neue Freiheit im  
Banking“

Christian Profanter 
Leiter Firmenkunden 
Salzburg
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Die Finalisten stehen fest
Für den „Junior Sales Cham-
pion 2015“ (JSC) stehen mit den 
Gewinnern aus dem Pinzgau, 
Pongau und Lungau nun alle 
Bezirkssieger des Bundeslandes 
fest. 

In Zell am See konnten von 
den insgesamt 14 Teilnehmern 
letztlich Daniela Grall und Flo-
rian Scharfetter (beide sind 
Lehrlinge im Lürzer-Freuden-
haus am Obertauern) sowie Kai 
Seifter von Sport 2000 − Simon 
Hutter in Saalfelden die Jury am 
besten überzeugen. 

Spannend verlief auch die 
Bezirksvorausscheidung im 
Pongau. Elf Handelslehrlinge 
kämpften um die Teilnahme am 
JSC-Finale. Das Rennen mach-
ten Alois Dolschek von Schnei-
der Sportartikel in Altenmarkt, 
Florian Ranstl, Lehrling bei 
Key-Wi-Music, und Adriana Frit-
zenwallner von Sport Stefan in 
Filzmoos. 

Mit den drei Lungauer Sie-
gern, Harald Sampl von Sport 
Friedrich in St. Michael, Eva-

Maria Klausner von Creatives 
und Papier in Tamsweg und 
Dominik Gappmaier von Inter-
sport Frühstückl in Tamsweg, 
sind die heurigen JSC-Finalisten 
komplett. 

Sie werden am 27. Mai beim 
JSC-Finale im WIFI Salzburg 
aufeinandertreffen und im Ren-
nen um den Titel des besten jun-
gen Verkaufstalents Salzburgs 
ihr Bestes geben.

Die drei Pinzgauer Finalisten Kai Seifter, Daniela 
Grall und Florian Scharfetter (sitzend bzw. kniend, 
v. l.) mit den übrigen Teilnehmern und der Jury. 

Bei der Vorausscheidung im Pongau überzeugten 
Alois Dolschek, Adriana Fritzenwallner und Florian 
Ranstl (hockend, v. l.) die Jury.

Im Lungau machten Harald Sampl, Eva-Maria Klausner und Dominik 
Gappmaier (kniend, v. l.) das Rennen. 
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